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Herren Bezirksliga

TTF Schönaich : Tischtennis Schönbuch 
Samstag, 30.09.2023, 18:00 Uhr

Tischtennis Schönbuch stockt Punktekonto gegen TTF 
Schönaich auf

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler Tischtennis Schönbuch am
Samstagabend in den Armen: Schulze / De Spiegeleir hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden
und nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (30:32 Sätze) in
der Herren Bezirksliga Partie gegen die TTF Schönaich gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Michael Doth, der in seinen Spielen souverän agierte
und ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekamen Metzger / Schilling bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Binder / Vogelgsang. Ulmer / Reinhardt versäumten es mit einem 1:3 gegen Schulze / De
Spiegeleir, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Kaum gefährdet war wiederum der 3:0-Erfolg von
Doth / Müller gegen Matteis / Renz. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Lange mit Mathy De Spiegeleir ringen musste Michael Doth, bis er seinen Kontrahenten mit 11:6, 11:
6, 10:12, 10:12, 11:5 niedergerungen hatte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Simon
Ulmer eine 1:3-Niederlage gegen Michael Schulze kassierte. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Wenig Chancen ließ dagegen Tobias Metzger
bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Marcel Matteis. Lange dagegenhalten konnte dann
Pascal Reinhardt beim 2:3 gegen Christof Binder. Das Spiel verlor Reinhardt dennoch im 5. Satz.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0-Sieg gelang es Jonas Schilling den Gastspieler
Ruben Vogelgsang in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:
16 an Schilling ging. 2:3 endete anschließend das Einzel zwischen Janusz Müller und Jens-Uwe
Renz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Renz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewann. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Michael Doth und Michael Schulze, das Michael Doth
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Nichts auszurichten hatte hingegen
Simon Ulmer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mathy De Spiegeleir. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Tobias Metzger den Gastspieler Christof Binder in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Unglücklich war
Pascal Reinhardt nachfolgend in der Partie gegen Marcel Matteis, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Jonas Schilling
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jens-Uwe Renz beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Janusz Müller
derweil das Match mit 1:3 gegen Ruben Vogelgsang abgab und eine Niederlage kassierte. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel
erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Schulze / De
Spiegeleir wurden derweil Metzger / Schilling unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die TTF Schönaich am 01.10.2023 gegen TT Deufringen-
Aidlingen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 14.10.2023 gegen den VfL Sindelfingen III
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTF Schönaich

Doppel: Metzger / Schilling 0:2, Ulmer / Reinhardt 0:1, Doth / Müller 1:0 
Einzel: M. Doth 2:0, S. Ulmer 0:2, T. Metzger 2:0, P. Reinhardt 0:2, J. Schilling 2:0, J. Müller 0:2 

 Tischtennis Schönbuch
Doppel: Schulze / De Spiegeleir 2:0, Binder / Vogelgsang 1:0, Matteis / Renz 0:1 
Einzel: M. Schulze 1:1, M. Spiegeleir 1:1, C. Binder 1:1, M. Matteis 1:1, J. Renz 1:1, R. Vogelgsang
1:1


